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Liebe Kollegin, lieber Kollege

Lernen ist wie Rudern gegen den Strom: «Sobald man aufhört, treibt 
man zurück.» - ein Zitat von Benjamin Britten.

Das gilt auch für uns als Weiterbildungsanbieter. Deshalb haben wir 
uns dazu entschlossen, neu auch Certifi cates of Advanced Studies (CAS) 
in unser Angebot aufzunehmen. Unsere CAS Lehrgänge sind eine be-
währte, berufsbegleitende Weiterbildung. Sie vermitteln alle praktischen
und theoretischen Kenntnisse und richten sich an den aktuellen und 
zukünftigen Anforderungen von Wirtschaft und Verwaltung aus. 
Unser Konzept ist fl exibel und baut auf unseren bewährten Lehrgängen 
auf. Wir starten mit zwei Weiterbildungen: CAS Personaladministration 
und CAS Schweizer Steuerrecht.

Wussten Sie, dass Sie pro Jahr für eine berufsorientierte Weiterbildung 
bis zu einem Betrag von CHF 12‘000 von den Steuern abziehen können?
Nutzen Sie diese Möglichkeit und stöbern Sie unser Angebot durch. 
Bestimmt ist auch etwas für Sie dabei.

Schon heute heissen wir Sie herzlich willkommen bei uns.

Editorial
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Prof. Dr. Dieter Pfaff
Vizepräsident veb.ch

Pia Käser
Co-Leiterin Geschäftsstelle 
Marketing- und Produktmanagement

Weitere Informationen zu unserem gesamten 
Weiterbildungsangebot fi nden Sie unter:
www.veb.ch/Seminare und Lehrgänge

Pia Käser



Allgemeine Informationen

Anmeldung
Per E-Mail oder auf www.veb.ch/Seminare und Lehrgänge. Die Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges berücksichtigt. 
Mit der Anmeldung zum Lehrgang akzeptieren die Teilnehmenden die 
Geschäftsbedingungen auf www.veb.ch/Seminare und Lehrgänge.

Ort
Die Lehrgänge finden auf der veb.ch-Geschäftsstelle statt. Online findet
der Unterricht via Zoom-Link statt und über die Lernplattform MaxBrain.

Hybrid Learning
Das Hybrid Learning bietet den Teilnehmenden mehr Flexibilität und 
Effizienz in der Weiterbildung. Ob der Unterricht vor Ort oder online 
besucht wird, dürfen alle Teilnehmenden selbst entscheiden.

Certificate of Advanced Studies
Genauere Angaben zu unseren CAS Ausbildungen finden Sie unter 
www.veb.ch/Seminare und Lehrgänge oder rufen Sie uns für eine 
Auskunft unter 043 336 50 30 an.

Bestätigung und Zertifikatsprüfung
Alle Teilnehmenden, die mindestens zu 80 Prozent am Lehrgang anwe-
send waren, erhalten eine Weiterbildungsbestätigung und können 
eine freiwillige Zertifikatsprüfung absolvieren. Diese kann nur aus 
wichtigen Gründen (Krankheit, Mutterschaft, Unfall – mit Beilage eines 
Arztzeugnisses) nachgeholt werden.

Diplom- und Zertifikatsregister
veb.ch führt ein Register mit allen Zertifikatslehrgangsabgänger*innen, 
welche die Prüfung abgelegt und bestanden haben. Interessierte 
können sich auf Wunsch freiwillig eintragen lassen.

Unterlagen
Die Unterlagen (elektronisch und physisch) sind in den Kosten inbegriffen.

Abmeldung
Bis 20 Tage vor Beginn des Lehrgangs kostenlos; bis 10 Tage vor Lehr-
gangsbeginn 50 Prozent der Gebühr. Bei später eintreffenden 
Abmeldungen oder bei Nichtantritt ist die ganze Lehrgangsgebühr 
geschuldet. Abmeldungen/Nichtantritt sind schriftlich per E-Mail mit-
zuteilen. Massgebend ist das Datum des Empfangs der E-Mail.

Beratung und Auskunft
Sind Sie unsicher, ob ein Lehrgang für Sie passend ist? Wir beraten Sie 
gerne, damit Sie einschätzen können, ob sich der Inhalt mit Ihren 
Weiterbildungszielen deckt. 

veb.ch
Talacker 34
8001 Zürich
+41 43 336 50 30
info@veb.ch
www.veb.ch
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Personaladministration
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Sie kennen die obligatorischen Sozialversicherungen und deren Wichtigkeit in der Lohnadministration und 
erhalten Sicherheit in der Lohnbuchhaltung und dem Erstellen der korrekten Lohnabrechnung. Sie wissen 
über die Dokumentationspfl icht Bescheid und darüber, wie eine Revision organisiert und dokumentiert 
werden muss.

Sozialversicherungen
■   Wissen aus der Praxis zu AHV, ALV, IV, BVG, 

UVG, KTV, usw.
■  Praxisbeispiele  für Buchhalter/Treuhänder

Ausländische Mitarbeitende
■   Was muss ein KMU vornehmen, um ausländische 

Mitarbeitende anzustellen?
■   Von welchen Behörden müssen Bewilligungen 

eingeholt werden?
■   Welche Anmeldungen müssen vorgenommen 

werden?
■   Wie müssen ausländische Mitarbeitende 

erfasst werden?

Arbeitsrecht
■   Was gilt bei der Arbeitsvertragsgestaltung?
■   Regelungsspielraum zugunsten des Arbeitgebers
■   Welche Ferienregelungen gelten?
■   Was passiert bei Abwesenheit der Arbeitnehmen-

den infolge von Krankheit, Unfall, Militärdienst 
und Mutterschaft?

■   Wann kann ein Arbeitsverhältnis aufgelöst werden 
und welche Probleme können dabei entstehen?

Lohnadministration
■   Wie werden die Löhne korrekt verbucht?
■   Welche Konten gilt es zwingend zu eröffnen?
■   Wie sind Ein-, Austritte, Löhne und Sozialversiche-

rungen zu berechnen und zu verbuchen?
■   Richtige buchhalterische Erfassung von Natural-

leistungen und Absenzen
■   Praxisbeispiele

Die Steuern und der Lohnausweis
■   Worauf muss ein KMU bei der Erstellung des 

Lohnausweises achten?
■   Wo sind die Risiken und wie kann man sie 

verhindern?
■   Was muss versteuert werden?
■   Ausführliche Informationen zur vereinfachten 

Steuerdeklaration

Mitarbeiterbeteiligung und 
Nachfolgeregelung
■   Steuerliche Folgen
■   Nachfolgeregelung nach neuem Erbrecht

Revision des Schweizer Datenschutzgesetzes
– Auswirkungen auf Unternehmen
■   Ist die Weitergabe von Mitarbeiterdaten erlaubt?
■   Umgang mit Daten im KMU
■   Datenschutz im KMU

CAS Personaladministration
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Branko Balaban

Rechtsanwalt, Notar, dipl. Steuerexperte, Partner Tax Team AG,
Cham

Markus Diggelmann

HR-Fachexperte, Master of Advanced Studies in Human 
Resources Management an der ZHAW, Leiter Personal 
Bertschi Bäckerei zum Brotkorb AG

Markus Hugentobler

Dr. iur., Secrétaire Patronal, Centre Patronal Bern, 
nebenamtlicher Richter am Schaffhauser Obergericht, 
Dozent an Fachhochschulen

Reto Leisibach

dipl. Treuhandexperte, zugelassener Revisionsexperte, 
Mitglied der Geschäftsleitung bei der Firma Fineac Treuhand AG

Orlando Rabaglio

lic. iur., Rechtsanwalt, dipl. Steuerexperte, rabaglio schär ag, 
Zürich

Peter Schüpbach

lic. iur., Leiter der Bildungskurse für Führungskräfte des 
Centre Patronal

Referent*innen

Personaladministration | 4

Termine
2.3. /3.3. /23.3. /24.3. /30.3.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr
Der letzte Tag findet ausschliesslich online statt.

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
19.04.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 5 Tage
EXPERTsuisse: 40 Stunden
40 CPE-Punkte
ECTS-Punkte: 5

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 3250 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 3400 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Sozialversicherungen, Arbeitsrecht 
und Vorsorge

Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Nach diesem Lehrgang kennen Sie die verschiedenen Sozialversicherungen in der Schweiz. Sie wissen, 
welche Versicherungen ein KMU zwingend abschliessen muss und welche freiwillig sind. Zudem wissen Sie, 
welche Leistungen den Versicherungen angemeldet werden können und wie lange die Lohnfortzahlungs-
pfl icht für ein KMU gesetzlich besteht.

Die verschiedenen Sozialversicherungen 
in der Schweiz
■   Welche Sozialversicherungen gibt es und welche 

können Unternehmen und Mitarbeitende 
beanspruchen?

■   Krankheit, Mutterschaft, Unfall, Militär, Arbeitslo-
sigkeit, Invalidität: Wann erhält man Taggelder?

■   Unfall oder Krankheit: Welche Versicherung 
muss zahlen?

■   Wann werden die Leistungen verweigert und 
was kann man dagegen unternehmen?

Sozialversicherungen – Arbeitsrecht – 
Lohnwesen
■   Die Lohnfortzahlungspfl icht bei Unfall, Krankheit

oder Mutterschaft: Wer zahlt wie viel und wie lange?
■   Sind die Abrechnungen und Überweisungen der 

Versicherungen an den Arbeitgeber korrekt? 
Wie kann ich diese kontrollieren?

■   Wie sind die Kündigungssperrfristen bei Unfall, 
Krankheit oder Mutterschaft zu berechnen?

■   Sind alle Lohnarten, Boni und fi nanziellen 
Geschenke AHV-pfl ichtig?

Sozialversicherungen für KMU
■   Welche Sozialversicherungen müssen KMU haben?
■   Welchen Einfl uss hat die Anerkennung der 

Selbstständigkeit durch die AHV?
■   Die Arbeitgeberhaftung im Sozialversicherungs-

recht

Spezialthemen der Sozialversicherungen
■   Können Mitarbeitende von einem Sozialversicherer

wirklich observiert werden? Was sind die Folgen? 
Hat ein Arbeitgeber eine Mitwirkungspfl icht?

■   Die verschiedenen Arten der Vorsorge: Was ist für 
ein KMU und für Mitarbeitende sinnvoll?

■   Mindestverzinsung und Umwandlungssatz: die 
gesetzlichen Aspekte und die Renten

■   Obligatorium und Überobligatorium für KMU: 
Was sind die Folgen für die Unternehmen und 
Mitarbeitenden?

■   Rentenberechnung bei ordentlicher und 
frühzeitiger Pensionierung

■   Rentenberechnung bei Invalidität und Tod
■   Die Sozialversicherungen für Entsandte 

und ANobAG
■   Steuerliche Folgen von verschiedenen Vorsorge-

einrichtungen
■   Wichtige Gerichtsentscheide

CAS Personaladministration
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Cyrill Habegger

dipl. Steuerexperte, lic. jur., Leiter Steuern PensExpert

Michael Lips

Sozialversicherungs-Fachmann mit eidg. FA, Spida Sozialver-
sicherungen, Zürich

Rafael Lötscher

Sozialversicherungsfachmann und Treuhänder mit eidg. FA, 
CEO bei PensExpert AG, Luzern

Rosemarie Rossi

eidg. dipl. Sozialversicherungsexpertin, Verwaltungsrichterin, 
Dozentin an verschiedenen Fachschulen

Referent*innen

Sozialversicherungen, Arbeitsrecht und Vorsorge | 6

Termine
25.10./8.11. /15.11. /22.11. /29.11.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr
Der letzte Tag findet ausschliesslich online statt.

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
8.12.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 5 Tage
EXPERTsuisse: 40 Stunden
40 CPE-Punkte
ECTS-Punkte: 5

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 3250 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 3400 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Leadership: Grundlagen der Führung 4.0
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Diese Weiterbildung lehnt sich inhaltlich an das neue Modul «Leadership» der Ausbildung «Fachausweis 
Finanz- und Rechnungswesen» an und wird allen Inhaber*innen des Fachausweises ohne vertiefte 
Führungserfahrung und -ausbildung empfohlen. Wir vermitteln Ihnen die Grundlagenkenntnisse in den 
Bereichen Selbstkenntnis, persönliche Arbeitstechnik, Konfl iktmanagement, Kommunikation und 
Teamführung.

Einführung und Selbstkenntnis
■   Selbstbild
■   Weiterentwicklung der Persönlichkeit
■   Einfl ussfaktoren auf das Verhalten

Persönliche Arbeitstechnik und 
Selbstmanagement
■   Arbeitsverhalten
■   Einfl uss auf das Leistungsvermögen und 

Zeitmanagement
■   Lerntechniken
■   Unterstützende Arbeitstechniken

Kommunikation
■   Kommunikationsprozess und -eigenschaften
■   Verfassen einer Nachricht
■   Übermittlung von Informationen
■   Empfangen von Informationen und Reaktionen
■   Schwierige Gespräche und Verhandlungen

Konfl iktmanagement
■   Konfl iktwahrnehmung
■   Hintergründe und Bewältigung von Konfl ikten
■   Prävention

Mobbing
■   Grundlagen und Umgang mit Mobbing
■   Weshalb ist Mobbing ein Thema?
■   Aktuelles aus der Forschung

Teamführung
■   Aspekte der Führung
■   Dynamik von Gruppen
■   Einfl uss auf die Führung
■   Führungstätigkeiten

Personalführung/HR
■   Einführung in die Thematik HR
■   Korrektes Verhalten als Vorgesetzte*r bei 

Personalgesprächen

Beyond Leadership
■   Vertrauen schaffen, Silos aufbrechen
■   Einführung in das Konzept und praktisches 

Erleben

Change-Management im KMU 
und Abschluss
■   Change-Management-Prozess im KMU
■   Führungsstil und seine Auswirkungen
■   Persönliche Einstellung zu Veränderungen

CAS Personaladministration
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Joël Mattle

Berufsmilitär, MAS Digital Business, BA ETH Zürich Staatswis-
senschaften, Prüfungsexperte SVF Leadership, Leiter 
Fachkommission Führung Verein für höhere Prüfungen in 
Rechnungswesen und Controlling

Markus Diggelmann

HR-Fachexperte, Master of Advanced Studies in Human 
Resources Management an der ZHAW, Leiter Personal, 
Bertschi Bäckerei zum Brotkorb AG

Tobias Heilmann

Studiengangsleiter des MAS Wirtschaftspsychologie, Dozent 
in den Bereichen Marken-, Werbe- & Personalpsychologie, 
Behavioral Economics sowie Statistik/Methoden

Matthias Mölleney

Leiter des Centers for HRM & Leadership, HWZ Hochschule für 
Wirtschaft Zürich

Lioudmila Thalmann

lic. phil. UZH, MBA ETH ZH, Diplom Uni Basel, Geschäftsfüh-
rerin InnoPark Schweiz AG, Mitglied der Fachkommission 
Führung Verein für höhere Prüfungen in Rechnungswesen
und Controlling

Referent*innen

Leadership: Grundlagen der Führung 4.0 | 8

Termine
28.8./29.8./30.8./4.9. /5.9. /6.9.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 6 Tage
EXPERTsuisse: 48 Stunden
48 CPE-Punkte
ECTS-Punkte: 6

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 3900 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 4050 inkl. MWST

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge

Info und 
Anmeldung



KMU-Verwaltungsrat kompakt
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Der Lehrgang umfasst die für die Tätigkeit als KMU-Verwaltungsrat wesentlichen gesetzlichen und statutari-
schen Aufgaben sowie Pfl ichten und Rechte. Des Weiteren haben wir Schwerpunktthemen ausgewählt,
welche das Risikomanagement sowie das Reporting/Controlling, die Digitalisierung und die fi nanzielle 
Steuerung sowie die Bilanzfälschung behandeln.

Gesetzliche und statutarische Aufgaben 
sowie Pfl ichten und Rechte eines 
KMU-VR
■   Kriterien/Anforderungen an einen VR
■   Organisation des VR/Hauptaufgaben 

des/der VR-Präsident*in
■   VR-Sitzung: Einladung, Vorbereitung, 

Protokollierung, Pendenzenliste
■   Welche Informationen sollten dem VR zur 

Verfügung stehen?
■   Nachfolgeplanung im VR

Risikomanagement, Reporting und 
Controlling im KMU-VR
■   Kriterien/Anforderungen an Risikomanagement, 

Reporting und Controlling im KMU
■   Konkrete Anwendung im KMU-VR
■   Aufbau eines adäquaten Risikomanagements 

im KMU
■   Wesentliche und zweckmässige Kennzahlen 

für KMU
■   Reaktion auf Abweichungen und Entscheid-

fi ndung im KMU-VR
■   Gliederung und sinnvolle Darstellung 

der Ergebnisse

Digital KMU-VR
■   Gestaltung des digitalen Wandels im KMU-VR
■   Cyber Security für den VR
■   VR-Pfl ichten in der Digitalisierung
■   Go-digital mit Sitzungen, Reporting und 

Controlling

Finanzielle Führung und Verantwortung 
im KMU-VR
■   Ausgestaltung des Rechnungswesens
■   Kennen und Festlegen der fi nanzwirtschaftlichen 

Führungsinstrumente
■   Strategische und operative Finanz- und Liquidi-

tätsplanung für den KMU-VR
■   Bilanzmanipulation und Bilanzfälschung
■   Leitfaden für die Risikobeurteilung bei 

Bilanzbetrug

Führung & Management

KMU-Verwaltungsrat kompakt | 9



Patrik Galli

lic. rer. pol., dipl. Treuhandexperte, FISTRA AG , Solothurn

Susanne Grau

MLaw UZH, MAS ECI, CFE, dipl. Expertin in Rechnungslegung
und Controlling, Inhaberin SUSANNEGRAU Consulting GmbH,
Lufingen

Oliver Köster

Dipl. Wirtschaftsprüfer, Director bei Deloitte, Audit & Advisory

Stefan Lenz

Wirtschaftsinformatiker und MAS Business Information 
Management, Executive MBA HSG, Unternehmer, Managing 
Parter der 360excellence AG

Markus Speck

eidg. dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling, 
Speconsult GmbH, Jona

Referent*innen

KMU-Verwaltungsrat kompakt | 10

Termine
12.9. /13.9.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 2 Tage
EXPERTsuisse: 16 Stunden
16 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 1300 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 1450 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



CH-Mehrwertsteuer
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Die Teilnehmenden sind mit der MWST und den verschiedenen Broschüren vertraut. Sie wissen, wann die 
Steuerpfl icht beginnt oder wann sie endet. Die Teilnehmenden kennen die MWST-Vorschriften und wissen, 
wie die Buchhaltung organisiert werden muss.

Die Steuerpfl icht
■   Steuerpfl icht für ausländische Unternehmen
■   Die Bezugsteuer/Reverse Charge
■   Steuerbare Leistungen
■   Die Option

Wichtiges für die KMU
■   Die unternehmerische Tätigkeit
■   Ausgenommene Leistungen
■   Befreite Leistungen
■   Abzug fi ktiver Vorsteuern
■   Margenbesteuerung

Die Privatanteile und der Lohnausweis
■   Welche Privatanteile sind mit MWST 

abzurechnen?
■   Was kommt auf den Lohnausweis?
■   Welche Pauschalen können angewendet werden?

Saldosteuersatz (SSS)
■   1 oder 2 SSS?
■   Die 10 % und 50 % Regelung
■   Abzug fi ktiver Vorsteuern bei SSS und Export

Das Spezielle bei den Vorsteuern
■   Die verschiedenen Methoden zur Kürzung 

der Vorsteuerkorrektur
■   Gemischte Verwendung
■   Nutzungsänderung/Einlageentsteuerung
■   PDF-Rechnungen

Meldeverfahren/Umstrukturierung
■   Wann ist das Meldeverfahren anzuwenden?
■   Welche Werte sind zu deklarieren?

Ermessenseinschätzung
■   Gründe für die Ablehnung der Buchhaltung
■   Wann wird ein KMU nach Ermessen eingeschätzt?
■   Die Methoden zur Schätzung

Immobilien
■   Option sinnvoll?
■   Nutzungsänderung
■   MWST-Folgen bei Kauf/Verkauf

MWST-Deklaration
■   Die MWST-Abrechnung
■   Die Finalisierung/Umsatzabstimmung
■   Buchführung

MWST in der EU
■   Wann ist man in der EU steuerpfl ichtig?
■   Das Umsatzsteuerrecht in der EU
■   Incoterms als Vereinfachung?

Export/Import/Zoll
■   Besteuerung Auslieferungslager
■   Besteuerung am Zoll/Einfuhrsteuer
■   Vorübergehende Einfuhr/Ausfuhr

Das Verfahrensrecht in der MWST
■   Einsprachemöglichkeiten als KMU
■   Wann ist die geschuldete MWST 

rechtskräftig/defi nitiv?

Extra-Tag
■   Neue überarbeitete Ausgabe CH-MWST-Buch:

Praxisbeispiele, Probleme im Alltag, 
Zusammenfassung

CAS Schweizer Steuerrecht

CH-Mehrwertsteuer | 11
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Urs Denzler

Betriebsökonom FH, MAS ZFH in Financial Consulting,
Executive Master of Laws (LL.M.), Eidg. Steuerverwaltung,
Hauptabteilung MWST, Externe Prüfung

Felix Geiger

Rechtsanwalt, MWST Experte FH, Partner der VAT Consulting 
AG, Basel/Zürich

Aline D. König

MLaw, MAS MWST, Senior MWST Manager ABB Schweiz

Patrick Loosli

MAS in Mehrwertsteuer, Fachmann im Finanz- und
Rechnungswesen mit eidg. FA, Von Graffenried AG Treuhand, 
Bern

Britta Rehfisch

dipl. Steuerexpertin, Direktorin bei ADB Altorfer Duss & Beilstein
AG, Autorin von Publikationen im Bereich Mehrwertsteuern, 
langjährige Referententätigkeit

Andreas Russi

dipl. Wirtschaftsprüfer, dipl. Experte in Rechnungslegung und 
Controlling, MWST-Experte FH, Inhaber der Andreas Russi 
Beratung GmbH

Regine Schluckebier

Rechtsanwältin, MWST-Expertin FH, innoVATeLAW IIc, Zürich

Patrick Walker

Betriebswirtschafter HF, Eidg. Steuerverwaltung, Hauptabtei-
lung MWST, Teamchef Externe Prüfung

Roger Zbinden

dipl. Steuerexperte, Fachmann im Finanz- und Rechnungswe-
sen mit eidg. Fachausweis, Teamchef, Eidg. Steuerverwaltung, 
Hauptabteilung MWST, Externe Prüfung

Referent*innen
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Info und 
Anmeldung

Termine
27.2. /28.2. /20.3. /21.3. /5.4./
6.4.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, 
Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige 
Zertifikatsprüfung
18.04.2023 (online)

Weiterbildungs-
anerkennung
TREUHAND|SUISSE: 6 Tage
EXPERTsuisse: 48 Stunden
48 CPE-Punkte
ECTS-Punkte: 6

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/
ACF: CHF 3900 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 4050 
inkl. MWST

www.veb.ch,
Seminare und 
Lehrgänge



Steuerspezialist*in für unselbstständig 
Erwerbende

Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Anhand von Praxisbeispielen erklären wir alles Wichtige für die Besteuerung von unselbstständig Erwerben-
den. Steuerpfl icht, Versicherungsleistungen oder auch Vermögensstandvergleich sind nur einige der span-
nenden Themen.

Die Steuerpfl icht
■   Beginn und Ende der Steuerpfl icht
■   Familienbesteuerung
■   Zuzug, Wegzug, Heirat und Scheidung

Einkommen aus unselbstständiger 
Erwerbstätigkeit und Abzüge
■   Was ist als Einkommen oder Naturalleistung 

steuerbar?
■   Haupterwerb und Nebenerwerb
■   Steuerliche Abzüge

Versicherungsleistungen
■   Wann wird eine Versicherungsleistung besteuert?
■   Besteuerung Einmalzahlung aus PK 
■   Besteuerung gemischter Versicherungen
■   Wann sind die Lebensversicherungen steuerfrei?

Vermögenserträge
■   Geldwerte: Vorteile und Leistungen
■   Besteuerung Dividenden
■   Quasiliegenschaftenhändler: Folgen?
■   Eigenmietwert: die Methoden zur Berechnung
■   Besteuerung, Nutzniessung und Wohnrecht

Spezialfälle
■   Pauschale Steueranrechnung für ausländische

Vermögenserträge
■   Die Formulare DA-1, DA-2, DA-3 
■   Rückerstattung Schweizer Verrechnungssteuer
■   Umstrukturierungen

Mitarbeiterbeteiligungen
■   Was ist auf dem Lohnausweis aufzuführen?
■   Besteuerung Mitarbeiteraktien reduziert 

Quellensteuer mit den neuen gesetzlichen 
Bestimmungen
■   Wer unterliegt der Quellenbesteuerung?
■   Welche Tarife sind anzuwenden?
■   Der Wechsel von der Quellenbesteuerung zur 

ordentlichen Veranlagung
■   Wie werden Künstler*innen, Sportler*innen oder 

Referent*innen besteuert?

Vermögensstandvergleich
■   Wie wird das Vermögen von der Steuerverwaltung 

analysiert?
■   Welche Schlussfolgerungen können daraus 

gezogen werden?
■   Was passiert mit Schenkungen oder Erbschaften?

Interkantonales und internationales 
Steuerrecht
■   Wie macht man eine Steuerausscheidung?
■   Repartitionswerte der Liegenschaften
■   Steuerausscheidung bei getrennten Wohndomizilen

der Eheleute

CAS Schweizer Steuerrecht
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Unter Berücksichtigung der Neuregelung für Fahrzeuge



Branko Balaban

Rechtsanwalt, Notar, dipl. Steuerexperte, Partner Tax Team 
AG, Cham

Mischa Diethelm

Treuhänder mit eidg. Fachausweis, Teamleiter Natürliche 
Personen plus, Kantonales Steueramt St. Gallen

Max Ledergerber

Betriebsökonom HWV/FH, Geschäftsführer und Mitinhaber 
L&L Steuerberatung + Treuhand GmbH

Katja Lötscher

dipl. Steuerexpertin und dipl. Wirtschaftsprüferin

Patrick Meier

Stv. Chef Division Quellensteuer, Kantonales Steueramt Zürich

Referent*innen
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Termine
29.11. /30.11. /13.12. /14.12. /19.12.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr
Der letzte Tag findet ausschliesslich online statt.

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
17.1.2024 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 5 Tage
EXPERTsuisse: 40 Stunden
40 CPE-Punkte
ECTS-Punkte: 5

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 3250 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 3400 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Steuerspezialist*in für Selbständigerwerbende
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Sie kennen die Probleme bei der Quasierwerbstätigkeit und die Schwierigkeiten bei der Abgrenzung
zwischen Privat- und Geschäftsvermögen (Präponderanzmethode). Zudem kennen Sie die Argumente, um 
den privaten und den geschäftlichen Aufwand korrekt zu verbuchen.

Einkommen aus selbstständiger 
Erwerbstätigkeit
■   Wann gilt man als selbstständig? Abgrenzung 

Liebhaberei (Hobby)
■   Quasiliegenschaftenhändler*innen und 

Quasiwertschriftenhändler*innen
■   Bilanzkorrektur, Bilanzänderung, 

Bilanzberichtigung
■   Welche Rolle spielt das Periodizitätsprinzip?

Geschäftsvermögen oder Privatvermögen?
■   Die Präponderanzmethode
■   Abgrenzungskriterien bei Einzelunternehmen 

und Kollektivgesellschaften

Eigene Leistungen
■   Wann sind eigene Leistungen steuerbar und 

wann steuerfrei? Und wann muss AHV abgeführt 
werden?

Aufwendungen aus selbstständiger 
Erwerbstätigkeit
■   Massgeblichkeitsprinzip
■   Festlegung des steuerbaren Einkommens mit 

und ohne Buchhaltung
■   Was darf bilanziert werden?
■   Abschreibungen und Rückstellungen

Rulingpraxis in der Schweiz
■   Rulingeingabe: Wann ist ein Ruling sinnvoll? 

Welche Behörde ist zuständig?
■   Rulingaufbau: Welches sind die formellen und 

materiellen Anforderungen an ein Ruling?

Liegenschaften
■   Nutzniessungsrecht/Wohnrecht/Eigenmietwert
■   Vermietung der eigenen Liegenschaft an Ehe- 

bzw. Lebenspartner*innen

Umstrukturierung von KMU
■   Welche Sperrfristen müssen beachtet werden?
■   Steuerliche Folgen bei Verkauf eines Teilbetriebs
■   Rückwirkende Umstrukturierung
■   Was passiert mit allfälligen Verlusten?

Sanierung des KMU
■   Wann wird eine Sanierung steuerlich akzeptiert?
■   Was passiert bei Forderungsverzicht und Verlusten?
■   Wie verhält es sich mit den Sozialversicherungen?

Interkantonale Steuerausscheidung
■   Ausscheidung Gewinn und Lohn
■   Besteuerung Wohn- und Geschäftsort
■   Ausscheidung Schulden und Zinsen

Das Wissen aus der Praxis
■   Vermögensentwicklung
■   Besteuerung Sozialversicherungen
■   Ein-/Austritt Kollektivgesellschafter

CAS Schweizer Steuerrecht
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Branko Balaban

Rechtsanwalt, Notar, dipl. Steuerexperte, Partner Tax Team 
AG, Cham

Mischa Diethelm

Treuhänder mit eidg. Fachausweis, Teamleiter Natürliche 
Personen plus, Kantonales Steueramt St. Gallen

Katja Lötscher

dipl. Steuerexpertin und dipl. Wirtschaftsprüferin

Claudia Schuler

dipl. Treuhandexpertin, MAS FH in Treuhand- und Unterneh-
mensberatung, Geschäftsführerin Suntax GmbH, Birmensdorf

Nadia Tarolli Schmidt

Advokatin, dipl. Steuerexpertin, Partnerin bei VISCHER AG, 
Leiterin Steuerteam Standort Basel

Referent*innen
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Termine
18.9. /19.9. /23.10./24.10./13.11.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr
Der letzte Tag findet ausschliesslich online statt.

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
28.11.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 5 Tage
EXPERTsuisse: 40 Stunden
40 CPE-Punkte
ECTS-Punkte: 5

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 3250 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 3400 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Steuerspezialist*in für juristische Personen
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Wir zeigen, wie die juristischen Personen besteuert werden und was die Folgen bei Fusionen und Sanierun-
gen sind. Zudem erklären wir, wie Kapitalgesellschaften verkauft werden können und wie die steuerliche
Bewertung nach KS 28 erfolgt. Thematisiert werden die Verrechnungspreise, die interkantonale und die 
internationale Steuerausscheidung.

Besteuerung der juristischen Personen
■   Anwendung von Ersatzbeschaffungen
■   Sofortabschreibung, Einmalabschreibung
■   Besteuerung von Vereinen, Genossenschaften, 

Stiftungen
■   Kapitaleinlageprinzip
■   Wie werden geldwerte Leistungen erfasst?

Verkauf von Kapitalgesellschaften
■   Asset Deal oder Share Deal
■   Kauf eigener Aktien/Beteiligungsrechte
■   Indirekte Teilliquidation, Transponierung, 

Mantelhandel

STAF, privilegierte Besteuerung und 
Beteiligungsabzug
■   Step-up-Regelung
■   Patentbox für KMU
■   Eigenkapitalzinsabzug
■   Beteiligungsabzug für Holdings

Bewertung von Unternehmen und nicht 
kotierten Wertschriften
■   Welche Aktien dürfen bewertet werden?
■   Ertragswert, Substanzwert und 

Kapitalisierungszinsfuss
■   Welchen Einfl uss hat die Ausschüttung 

der Dividende?

Interkantonale Steuerausscheidung
■   Die Ausscheidungsmethoden für 

Kapitalgesellschaften
■   Anwendung des Präzipuums und von 

Erwerbsfaktoren
■   Aufteilung von Liegenschaften und Zuweisung 

des Gewinnes

Höheres Unternehmenssteuerrecht 
und Steuerplanung
■   Modelle der Steuerplanung
■   Problematik von Dividende, Lohn und den Sozial-

versicherungen: Folgen für Aktionär*innen und 
die Gesellschaft

Umstrukturierung 
(Fusion von Kapitalgesellschaften)
■   Absorption/Kombination/Quasifusion 

und Spaltung
■   Aufspaltung/Abspaltung/Ausgliederung 

und Sperrfristen
■   Dreieckstheorie, modifi zierte Dreieckstheorie,

Direktbegünstigungstheorie

Sanierung von Kapitalgesellschaften – 
AG, GmbH
■   Wann kann steuerlich saniert werden?
■   Forderungsverzicht von Nahestehenden oder 

Dritten: Unterschied?
■   Was ist bei der Sanierung steuerbar und 

was steuerfrei?

Nationale und internationale 
Verrechnungspreise
■   Methoden zur Entwicklung der Verrechnungspreise
■   Funktionsprüfungen
■   Die richtige Verrechnung bei Schweizer KMU

Internationales Steuerrecht
■   Das OECD-Musterabkommen
■   Wie sind die DBA aufgebaut?
■   Das Verständigungsverfahren

CAS Schweizer Steuerrecht
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Branko Balaban

Rechtsanwalt, Notar, dipl. Steuerexperte, Partner Tax Team 
AG, Cham

Cyrill Habegger

dipl. Steuerexperte, lic. jur., Leiter Steuern PensExpert

Katja Lötscher

dipl. Steuerexpertin und dipl. Wirtschaftsprüferin

Erich Ettlin

dipl. Wirtschaftsprüfer, dipl. Steuerexperte, Partner BDO AG,
Ständerat Kanton Obwalden

Claudia Schuler

dipl. Treuhandexpertin, MAS FH in Treuhand- und Unterneh-
mensberatung, Geschäftsführerin Suntax GmbH, Birmensdorf

Nadia Tarolli Schmidt

Advokatin, dipl. Steuerexpertin, Partnerin bei VISCHER AG, 
Leiterin Steuerteam Standort Basel

Referent*innen
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Termine
13.4./14.4./24.5. /25.5. /15.6.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
3.7.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 5 Tage
EXPERTsuisse: 40 Stunden
40 CPE-Punkte
ECTS-Punkte: 5

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 3250 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 3400 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



EU-Mehrwertsteuer: Quick Fixes und 
neue Gesetzesregelung

Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Der Lehrgang vermittelt systematisch die Funktionsweise der MWST in der EU sowie die Quick Fixes. 
Unsere Referent*innen zeigen, wann eine innergemeinschaftliche Lieferung stattfi ndet oder wann man 
sich als MWST-pfl ichtiges Unternehmen in der EU anmelden muss. Dargelegt wird auch, wie eine 
MWST-Abrechnung zu erstellen ist.

Die MWST-Umsätze in der EU
■   Die verschiedenen Umsätze in der EU
■   Defi nition und Erklärung Reverse Charge
■   E-Commerce / elektronische Leistungen: 

Regelung in der EU

Die MWST-Spezialitäten in der EU
■   Was ist die Gelangenbestätigung?
■   Incoterms in der EU: die MWST-Folgen
■   Intrastatmeldung, zusammenfassende Meldung, 

innergemeinschaftliche Lieferung: die Unterschiede
und die Besteuerung

Steuerpfl icht in der EU sowie 
KMU-Optimierung
■   Wann muss man sich in der EU registrieren?
■   Was sind die Vorteile der Registrierung für 

Schweizer KMU?
■   Welche Unterlagen müssen den Behörden 

eingereicht werden?

Rechnungsstellung und Buchführung
■   Buchführung in der EU für Schweizer KMU
■   Konten sind für die Umsatzsteuer und 

die Vorsteuer
■   Wie muss eine Rechnung ausgestellt werden?
■   Welche Belege müssen aufbewahrt werden?

Die MWST-Abrechnung in der EU
■   Wie muss die MWST-Abrechnung in der EU 

ausgefüllt werden?
■   Welche Vereinfachungen gibt es?
■   Können Buchhalter*innen /Treuhänder*innen die 

MWST-Abrechnung in der EU selber durchführen?
■   Erstellen einer MWST-Abrechnung aufgrund 

eines Beispiels

Beendigung der MWST-Pfl icht
■   Wann ist die MWST-Pfl icht in der EU beendet?
■   Wie muss eine Löschung beantragt werden?
■   Was ist mit der letzten Abrechnung einzureichen?

Die MWST-Revision in Deutschland
■   Wie läuft eine MWST-Revision in Deutschland ab?
■   Vorgehen, wenn man nicht einverstanden ist

Zoll
■   Die 7 Zollverfahren in der Schweiz
■   Die Zolldeklaration in der EU
■   Die Unterschiede bezüglich Zoll zwischen der 

Schweiz und der EU

Die Deklaration der MWST in der EU
■   Worauf müssen Buchhalter*innen /Treuhän-

der*innen bei der MWST-Abrechnung achten?
■   Die Zolldeklaration in der EU
■   EU-Zollbestimmungen

Steuern
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Bernd Burgmaier

Partner der SwissVAT AG, Rechtsanwalt und Fachanwalt für
Steuerrecht (RAK OLG München)

Felix Geiger

Rechtsanwalt, MWST-Experte FH, Partner der VAT Consulting 
AG, Basel/Zürich

Regine Schluckebier

Rechtsanwältin, MWST-Expertin FH, innoVATeLAW IIc, Zürich

Oliver Stein

Rechtsanwalt & Avocat, Partner bei Gebauer Stein 
Rechtsanwälte Avocats PartGmbB, Strasbourg

Referent*innen
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Termine
5.10./6.10./9.11. /10.11.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr
10.11.2023; 8.30 bis 12.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
05.12.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 3½ Tage
EXPERTsuisse: 28 Stunden
28 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 2275 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 2425 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Erbrecht
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
In diesem Lehrgang lernen Sie, wie eine Erbfolge konzipiert werden kann und wann ein Erbvertrag, ein 
Testament oder ein Vermächtnis sinnvoll ist. Aus steuerlicher Sicht werden die verschiedenen kantonalen
Erbschaftssteuern gezeigt. Dabei werden Erbvorbezüge oder Schenkungen zu Lebzeiten miteinbezogen. 
Im gesamten Lehrgang werden der eheliche Güterstand, das Konkubinat sowie die eingetragene Partner-
schaft mitberücksichtigt.

Gesetzliche Erbfolge
■   Erbsubjekt: Wer ist Erblasser?
■   Wann greift die Universalsukzession
■   Gesetzliche oder gewillkürte Erbfolge: 

Wo sind die Unterschiede?
■   Wie hoch sind die Pfl ichtanteile und wann 

kann man sie verändern?

Gewillkürte Erbfolge – Verfügungsarten
■   Testament, Erbvertrag, Erbeinsetzung: Wann ist 

was sinnvoll?
■   Vermächtnisarten: Was ist dabei zu beachten?
■   Wann ist es sinnvoll, Vorerb*innen/Nacherb*innen 

einzusetzen?
■   Wann kann man jemanden enterben?

Gewillkürte Erbfolge – Verfügungsformen
■   Wann kann man eine Aufhebung oder einen 

Widerruf machen?
■  Der Erbeinsetzungsvertrag in der Praxis
■   Erbverzicht sinnvoll?

Anfechtungen von Verfügungen von 
Todes wegen
■   Wie geht man vor, um eine Ungültigkeitsklage 

zu erhalten?
■   Wann ist eine Herabsetzungsklage sinnvoll?
■   Klage- und Einredemöglichkeiten

Berücksichtigung lebzeitiger 
Zuwendungen
■   Welche Ausgleichsarten müssen zu Lebzeiten 

berücksichtigt werden?
■   Wann kann man eine Vermögensabtretung 

vornehmen?
■   Wann kann ein Erbvorbezug angefochten werden?

Erbgang
■   Wie wird der Erbgang korrekt eröffnet?
■   Wann wird ein amtliches Inventar aufgenommen?
■   Wann ist die öffentliche Liquidation sinnvoll?

Nachfolgeregelung
■   Neue gesetzliche Aufteilung
■   Entgeltliche Übertragung beim Erbrecht
■   Bewertung der KMU für die Erbschaft
■   Wie wird der Erbvorbezug berücksichtigt?

Ehe/Ehe für alle/Konkubinat
■   Regelung im Konkubinat
■   Das Ehegüterrecht: die Folgen bei KMU und 

Erbschaft
■   Errungenschaft/Gütergemeinschaft oder 

Gütertrennung

Erbschaftssteuer/Schenkungssteuer
■   Was unterliegt der kantonalen Erbschaftssteuer?
■   Sonderregelung für Konkubinate
■   Erbschaftssteuer oder Einkommenssteuer?
■   Was passiert mit Lebensversicherungen?
■   Erbschaftssteuer im Ausland
■   Die straffreie Anzeige

Recht
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Inklusive neuen 

Erbrechts und 

Bestimmungen

für die KMU- 

Nachfolge



Dominique Daniel Chappuis

dipl. Steuerexperte, dipl. Experte in Rechnungslegung und 
Controlling,  Kantonales Steueramt Zürich

Paul Eitel

Prof. Dr. iur., Ordinarius für Privatrecht an der Universität 
Luzern, Bracher und Partner AG, Solothurn

Referent*innen
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Termine
2.11. /3.11. /23.11. /24.11.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr
24.11.2023; 8.30 bis 12.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
15.12.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 3½ Tage
EXPERTsuisse: 28 Stunden
28 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 2300 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 2450 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



HRM2 – 
das harmonisierte Rechnungslegungsmodell

Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Sie verfügen über das Know-how und die Kompetenz zur Anwendung von HRM2. Nach diesem Lehrgang 
können Sie die wesentlichen Bestandteile und Grundsätze des Rechnungslegungsmodells anwenden.

Das harmonisierte Rechnungslegungsmodell HRM2 
ist die Grundlage für die Rechnungslegung und die 
Buchführung der Kantone und Gemeinden. Es 
wurde im Auftrag der Konferenz der kantonalen 
Finanzdirektorinnen und Finanzdirektoren erarbeitet
und umfasst 21 Fachempfehlungen.

Fachempfehlungen – FE Nr. 01 - 06
■   Elemente des Rechnungsmodells nach HRM2
■   Grundsätze der Rechnungslegung: Darstellung, 

Abgrenzung, Stetigkeit
■   Kontenplan und Gliederung: Sektorisierung, 

Verwaltungs-/Finanzvermögen, ER, 
Investitionsrechnung

Fachempfehlungen – FE Nr. 07 - 12
■   Steuererträge und Soll-Prinzip sowie zeitliche 

Abgrenzungen
■   Spezial- und Vorfi nanzierungen
■   Rückstellungen/Eventualverbindlichkeiten
■   Investitionsrechnung
■   Anlagebuchhaltung

Fachempfehlungen – FE Nr. 13 - 16
■   Konsolidierte Betrachtungsweise
■   Geldfl ussrechnung
■   Eigenkapitalnachweis
■   Anhang zur Jahresrechnung

Fachempfehlungen – FE Nr. 17 - 21
■   Finanzpolitische Zielgrössen und Instrumente
■   Finanzkennzahlen
■   Vorgehen beim Übergang zum HRM2
■   Finanzinstrumente
■   Revision nach dem Prüfungshinweis

Rechnungslegung & Controlling
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Dieser Zertifi katslehrgang ist eine Weiterbildung von veb.ch und der BDO AG.



Michael Käsermann

MSc BA, Betriebsökonom FH, Partner, Leiter öffentliche 
Verwaltungen BDO AG Schweiz

Marc Kuratli

dipl. Wirtschaftsprüfer, Stv. Direktor BDO AG Zürich

Pirmin Marbacher

Betriebsökonom FH, dipl. Wirtschaftsprüfer, Stv. Direktor BDO 
AG Luzern, Delegierter des Schweizerischen Rechnungsle-
gungsgremiums für den öffentlichen Sektor

Remo Niederhauser

eidg. dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling, 
Leitender Unternehmensberater, Performance Advisory Services,
BDO AG

Oliver Wullschleger

BSc Betriebsökonomie, Berater öffentliche Verwaltungen, 
BDO AG

Gianmarco Zanolari

lic. oec. HSG, dipl. Wirtschaftsprüfer, Partner BDO AG St. Gallen, 
Präsident der Subkommission für den öffentlichen Sektor 
EXPERTsuisse

Referent*innen
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Termine
8.9./15.9. /22.9.2023

Kurszeit
8.45 bis 16.45 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
23.10.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 3 Tage
EXPERTsuisse: 24 Stunden
24 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 1950 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 2100 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Rechnungslegung, Besteuerung 
und Organisation von NPO

Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Im Lehrgang wird systematisch dargelegt, wann man als Non-Profi t-Organisation (NPO) gilt. Insbesondere 
die Rechnungslegung nach Obligationenrecht sowie jene nach Swiss GAAP FER 21 sind wichtige Aspekte, 
die man als anerkannte NPO erfüllen muss.

Rechnungslegung/Rechnungslegungs-
vorschriften im Überblick
■   Buchführung und RL nach OR
■   Anwendung FER 21
■   Wie sind neu Rückstellungen zu bewerten?
■   Rechnungsabgrenzung von Spenden und 

staatlichen Leistungsentgelten

Gestaltung der Jahresrechnung für NPO
■   Bilanz: Gliederung von Aktiven und Passiven
■   Wie ist die Betriebsrechnung aufzubauen?

Anhang zur Jahresrechnung
■   Was muss im Anhang offengelegt werden?
■   Welche Entschädigungen müssen publiziert 

werden?
■   Aufwendungen für das Fundraising
■   Administrationskosten im Anhang

Kapitalveränderungsrechnung
■   Darstellung Kapitalveränderungsrechnung
■   Wie ist der Kapitalaufbau zu gestalten?

Revision
■   Revisionsarten und gesetzliche Bestimmungen
■   Ergänzende Bestimmungen für Zewo

Controlling/Planung
■   Einführung Controlling bei einer NPO
■   Erstellung Budget für NPO
■   Abweichungsanalysen und DB-Rechnungen
■  Wie müssen Abweichungen dokumentiert sein?
■  lnvestitionscontrolling für NPO

Reporting
■   Wie muss das Reporting aufgebaut werden?
■   Reporting im Zwischenabschluss
■   Management-Cockpit für NPO

Corporate Management
■   Corporate Governance
■   Risk Management (IKS)
■   Compliance

Direkte Bundessteuer und MWST
■   Befreiung NPO DBST und MWST
■   Gewinne trotz steuerlicher Befreiung möglich?
■   Vorsteuerkorrektur und Vorsteuerkürzung

Steuerliche Folgen für Spenden, 
Subventionen oder Gönnerbeiträge
■   Bekanntmachungsleistungen aus Sicht MWST
■   Pauschalsteuersatz für die MWST?
■   Lohnausweis und Verpfl egung

Rechnungslegung & Controlling
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Dieser Zertifi katslehrgang ist eine Weiterbildung von veb.ch und der BDO AG.



Karin Bündler-Laubacher

dipl. Betriebswirtschafterin HF, Projektleiterin öffentliche 
Verwaltungen und NPO, dipl. Gemeindeschreiberin und 
Vizedirektorin bei BDO AG

Urs Denzler

Betriebsökonom FH, MAS ZFH in Financial Consulting, 
Executive Master of Laws (LL.M.), Eidg. Steuerverwaltung, 
Hauptabteilung MWST, Externe Prüfung

Remo Niederhauser

dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling, leitender
Unternehmensberater, Performance Advisory Services, BDO AG

Daniel Schwarzenbach

dipl. Wirtschaftsprüfer, EMBA HSG, BDO AG,  Leiter Unterneh-
mensberatung NPO Nordwestschweiz, Aarau

Christoph Stadelmann

eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer, Mandatsleiter, BDO AG, Luzern

Referent*innen
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Termine
7.9./14.9. /21.9.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
23.10.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 3 Tage
EXPERTsuisse: 24 Stunden
24 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 1950 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 2100 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Expert*in Swiss GAAP FER
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Dieser Lehrgang vermittelt die einzelnen Fachempfehlungen der Swiss GAAP FER auf einfache Weise. 
Unsere Referenten sind ausgewiesene Spezialisten und zeigen den systematischen Aufbau der einzelnen 
Normen mit Beispielen aus der Praxis.

Aufbau und Funktionsweise der 
Swiss-GAAP-FER-Standards
■   Vermittlung und Aufbau der Fachempfehlungen
■   Vorstellung des Rahmenkonzepts
■   Gliederung der Jahresrechnung
■   Wie wird der Jahresbericht gestaltet?
■   Die Bewertungsschriften – Unterschied zum OR
■   FER 1, Grundlagen
■   FER 2, Bewertung
■   FER 3, Darstellung und Gliederung
■   Wie wirken sich die Vorsorgeverpfl ichtungen 

auf den Gewinn aus?
■   Bewertung der Vorräte
■   Bewertungsgrundsätze des materiellen 

Anlagevermögens
■   FER 13, Leasinggeschäfte
■   FER 16, Vorsorgeverpfl ichtungen
■   FER 17, Vorräte
■   FER 18, Sachanlagen

Eigenkapital und Transaktionen
■   FER 15, Nahestehende Personen
■   FER 24, Eigenkapital und Transaktionen 

mit Aktionären
■  FER 27, Derivative Finanzinstrumente
■  FER 30, Konzernrechnung
■   FER 31, Ergänzende Fachempfehlungen für 

kotierte Unternehmen

Spezialitäten in der Rechnungslegung 
nach Swiss GAAP FER
■   Wie sind die Ausserbilanzgeschäfte im 

Geschäftsbericht offenzulegen?
■   Bewertung immaterieller Güter
■   Unterschied zwischen erworbenen und selbst 

erwirtschafteten immateriellen Gütern
■   Wie werden latente Steuern berechnet, 

verbucht und ausgewiesen?
■   FER 4, Geldfl ussrechnung
■   FER 5, Ausserbilanzgeschäfte
■   FER 6, Anhang
■  FER 10, Immaterielle Werte
■   FER 11, Ertragssteuern
■   Bewertung langfristiger Aufträge nach 

POC-Methode
■   Wie werden Risiken bewertet und 

buchhalterisch erfasst?
■   FER 20, Wertbeeinträchtigungen
■   FER 22, Langfristige Aufträge
■   FER 23, Rückstellungen

Swiss GAAP FER in der Praxis
■   Praxisbeispiel zur Einführung von Swiss GAAP FER 

in einem Unternehmen
■   Der richtige Rechnungslegungsstandard für ein 

Unternehmen
■  Vergleich Swiss GAAP FER mit OR und IFRS

Rechnungslegung & Controlling
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Reto Eberle

Prof. Dr., dipl. Wirtschaftsprüfer, Partner KPMG, Mitglied 
Fachausschuss Swiss GAAP FER

Christoph Gut

eidg. dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling, Chief 
Accountant bei Thales Rail Signalling Solutions AG

Silvan Loser

Dr. oec. HSG, dipl. Wirtschaftsprüfer, Partner KPMG, Mitglied 
Fachkommission und Fachausschuss Swiss GAAP FER

Stefan Oegema

dipl. Wirtschaftsprüfer, Betriebsökonom FH, BDO AG Luzern

Daniel Rentsch

Dr. rer. pol., Dozent für Accounting und Controlling an Fach-
hochschulen, Lehrbeauftragter an der Universität Freiburg

Marc Sollberger

dipl. Wirtschaftsprüfer, M.A. HSG in Rechtswissenschaften, 
BDO AG Zürich

Referent*innen
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Termine
7.3. /8.3. /11.4. /12.4.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
22.5.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 4 Tage
EXPERTsuisse: 32 Stunden
32 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 2600 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 2750 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



IFRS International Financial 
Reporting Standards

Diplomlehrgang

Ihr Nutzen
Dieser Diplomlehrgang besteht aus einer Mischung von Selbststudium mittels öffentlich zugänglicher 
E-Learning-Module (auf Englisch) und Lektionen in Präsenzveranstaltungen, an welchen der Stoff vertieft 
und anhand von Praxisbeispielen veranschaulicht wird. Der Lehrgang behandelt die Elemente eines Kon-
zernabschlusses auch mittels eines Geschäftsberichts eines Schweizer Konzerns. Die Theorie anhand von 
E-Learning-Modulen und die praxisbezogenen Fallbesprechungen in der Gruppe werden Sie in die Lage 
versetzen, IFRS richtig zu verstehen und anzuwenden und Problembereiche zu erkennen.

Die einzigartigen Vorteile des Lehrgangs im Überblick
■   Erarbeitung der theoretischen Grundlagen (Standards) im Selbststudium (kein Abarbeiten von Folien)
■   Unmittelbare Anwendung des Wissens auf reale Praxisfälle (im Präsenzunterricht)
■   Möglichkeit der Einbringung Ihrer konkreten Anwendungsprobleme in den Unterricht

1. Tag:  Präsentations- und 
Disclosure-Standards

2. Tag:  Erfolgsrechnung
3. Tag:  Passiven
4. Tag:  Finanzinstrumente
5. Tag:  Aktiven
6. Tag:  Weitere Standards
7. Tag:  Beteiligungen/Konzernrechnung
8. Tag:  Morgen: Wahlfach

a) Versicherungsverträge (IFRS 17)
b) Vergleich mit anderen Standards
Nachmittag:
Framework und Testprüfung

Inhaltsschwerpunkte:
■   Leasing (IFRS 16)
■   Umsatzerfassung (IFRS 15)
■   Finanzinstrumente (IAS 32, IFRS 7, IFRS 9)
■   Steuern (IAS 12)
■   Pensionspläne (IAS 19)
■   Goodwill und immaterielle Werte (IAS 38)
■   Wertminderungen (IAS 36)
■   Unternehmenszusammenschlüsse, Konzernrech-

nung, Beteiligungen (IFRS 3, 10, 11, 12)
■   Rückstellungen, Eventualverbindlichkeiten 

(IAS 37)
■   Darstellung von Bilanz, Erfolgsrechnung und 

Geldfl ussrechnung (IAS 1 und 7)
■   Fremdwährungstransaktionen (IAS 21)

Rechnungslegung & Controlling
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Voraussetzungen

Für die E-Learning-Module sind ein Laptop und der Zugang zum Internet erforderlich. Vorkenntnisse von IFRS 
sind nicht notwendig.
Zusätzlich ist mit mindestens 30 Stunden Selbststudium zu rechnen. Für das Selbststudium (E-Learning) sind 
Englischkenntnisse (lesen und verstehen) erforderlich.



Oliver Köster

dipl. Wirtschaftsprüfer, Director Deloitte Audit & Advisory

Martin Welser

dipl. Wirtschaftsprüfer, unabhängiger Berater, IFRS-Instruktor

Referent*innen

IFRS International Financial Reporting Standards | 30

Termine
27.11. /28.11. /11.12. /12.12.2023
11.3. /12.3. /8.4./9.4.2024

Kurszeit
8.30 bis 16.45 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Diplomprüfung
13.5.2024 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 8 Tage
EXPERTsuisse: 64 Stunden
64 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 4850 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 5000 inkl. MWST

Gebühr für die Diplomprüfung (freiwillig)
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 970 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 1000 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Die eingeschränkte Revision
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
In diesem Lehrgang erhalten Sie die fachliche Qualifi kation für die Durchführung einer eingeschränkten 
Revision und lernen die Anforderungen des Revisionsaufsichtsgesetzes sowie die dazugehörigen Verordnun-
gen und Erlasse kennen. Es werden auch Spezialprüfungen bei Umstrukturierung, Fusion und Sanierung 
behandelt.

Planung einer eingeschränkten Revision
■   Voraussetzungen für die eingeschränkte Revision
■   Qualitätskontrolle/Arbeitspapiere/

interne Nachschau
■   Mandatsannahme/Unabhängigkeit
■   Prüfungsplanung und Prüfungsprogramm

Die verschiedenen Prüfansätze
■   Prüfung des Umlaufvermögens
■   Prüfung des Anlagevermögens
■   Prüfung des Fremdkapitals
■   Prüfungshandlungen

Spezialprüfungen in der eingeschränkten 
Revision
■   Prüfungshandlungen im Eigenkapital
■   Prüfungshandlungen bei Überschuldung 

oder Unterbilanz
■  Prüfung der Erfolgsrechnung
■   Abschluss der eingeschränkten Revision
■   Prüfung des Anhangs
■   Spezialprüfungen: Sanierung, Kapitalerhöhung, 

Liquidation

Die Berichterstattung
■   Berichterstattung und Abschluss der Revision
■   Revision der Sozialversicherungen
■   Die Revisionsaufsichtsbehörde

Praxisbeispiele und rechtliche Aspekte
■   Die Prüfungshandlungen der Revisionsstelle 

bei der MWST
■   Die Haftung der Revisionsstelle
■   Fallstudie
■   Praxisbeispiele

Covid-19 Prüfung
■   Wie muss die Revisionsstelle die Richtigkeit des 

Kredits prüfen
■   Folgen bei Missbrauch
■   Missbrauch korrigieren
■   Was ist im Bericht zu erwähnen?

Der neue SER 2022
■   Was ist neu im SER 2022?
■   Welche Prüfungen müssen durchgeführt werden?
■   Dokumentation der Arbeitspapiere

Rechnungslegung & Controlling
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Unter Berücksichtigung des neuen Aktienrechts



Daniela Buser

dipl. Wirtschaftsprüferin, Revisionsexpertin, Mitglied der 
Geschäftsleitung Argo Consilium AG

Urs Denzler

Betriebsökonom FH, MAS ZFH in Financial Consulting, 
Executive Master of Laws (LL.M.), Eidg. Steuerverwaltung,
Hauptabteilung MWST, Externe Prüfung

Oliver Devaud

dipl. Wirtschaftsprüfer, Financial Audit, Eidg. Revisionsauf-
sichtsbehörde (RAB)

Roberto Di Nino

dipl. Wirtschaftsprüfer, eidg. dipl. Experte in Rechnungslegung
und Controlling, dipl. Treuhandexperte, zugelassener Revisions-
experte, Inhaber Grevag AG, Langenthal, Mitglied SIFER der 
TREUHAND|SUISSE

Federico Domenghini

lic. jur. Rechtsanwalt, DOMENGHINI & PARTNERS, Kanzlei für 
Rechts- und Wirtschaftsberatung, Luzern, Mitglied SIFER der 
TREUHAND|SUISSE

Christian Feller

dipl. Wirtschaftsprüfer, Partner Audit Suisse AG, Leiter SIFER 
bei TREUHAND|SUISSE

Reto Leisibach

dipl. Treuhandexperte, zugelassener Revisionsexperte, 
Mitglied der Geschäftsleitung bei der Firma Fineac Treuhand AG

Christian Nussbaumer

dipl. Treuhandexperte, Inhaber Audit Treuhand AG, Horgen

Daniela Salkim

dipl. Wirtschaftsprüferin, zugelassene Revisionsexpertin Audit 
Treuhand AG, Geschäftsführerin SQ & PR AG, Mitglied SIFER der 
TREUHAND|SUISSE

Ivo Wolgensinger

dipl. Wirtschaftsprüfer, Partner bei Audit Suisse AG

Referent*innen
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Info und 
Anmeldung

Termine
6.11. /7.11. /20.11. /21.11. /4.12.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, 
Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige 
Zertifikatsprüfung
18.12.2023 (online)

Weiterbildungs-
anerkennung
TREUHAND|SUISSE: 5 Tage
EXPERTsuisse: 40 Stunden
40 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/
ACF: CHF 3250 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 3400 
inkl. MWST

www.veb.ch,
Seminare und 
Lehrgänge



Digital CFO
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Sie erfahren, wie man die digitalen Veränderungen generell und speziell in der Rechnungslegung nutzen 
kann. Dabei erkennen Sie den Wert von vorhandenen Daten und lernen, diese aktiv zu nutzen.

Willkommen in der digitalen Welt
■   Bewusstsein für Dringlichkeit der digitalen Trans-

formation schaffen: Wie können wir unsere Rolle 
im digitalen Zeitalter aktiv gestalten?

■   Digital Leadership: Wie müssen wir als Leader*in 
handeln, um den digitalen Wandel gestalten 
zu können?

Business Modelle in der digitalen Welt
■   Plattform-Disruption, Skalenmodelle, Everything 

as a Service
■   Sharing, On-Demand, Ecosystems und Marktplätze

Projektmanagement
■   Klassisch geführte Projekte und agile Projekte – 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede
■   Experimentieren und lernen: systematisch 

Projekte lancieren

Change Management
■   Einführung Change Management
■   Was sind die grössten Veränderungen mit Fokus 

auf Budgetierung, Steuerung und Controlling?

Cybersecurity und Digital Privacy
■   State of Cybersecurity in der Schweiz
■   Hands-on Workshop: Wie kann ich 

mich schützen?

Kulturelle Transformation
■   Hinterfragen und Verantwortung übernehmen
■   Ethischer Rahmen für Veränderungen

Big Data & Smart Data
■   Daten sind die Grundlage und der Treiber der 

digitalen Transformation
■   Data Literacy

Digitalisierung und Controlling – 
Potenziale nutzen
■   Voraussetzungen schaffen: die Architektur von 

Informationen und Daten bestimmen und gestalten
■   Wie können BI-Systeme das Controlling wirksam 

unterstützen?

Blockchain Anwendungen für den CFO
■   Einführung in die Blockchain und Crypto Welt
■   Analyse von Anwendungsmöglichkeiten

Künstliche Intelligenz im Rechnungswesen
■   Was ist künstliche Intelligenz? Was ist Machine 

Learning und wie funktioniert es?
■   Der Mehrwert von KI und wovon er abhängt

Digitalisierung
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Martin Amacher

MBA in Global Leadership & Change, Wirtschaftsingenieur 
FH, Partner Improvement Group AG

Marcel Blattner

Dr. der Physik und Mathematik, Principal Data Scientist ETH 
– Swiss Data Science Center, Dozent für künstliche Intelligenz 
und Datenstrategien bei der HWZ, ZHAW und ETH

Ralph Hutter

eidg. dipl. Inf., EMBA, Studiengangsleiter HWZ CAS Digital 
Risk Management

Martin Kägi

Dipl. Masch. Ing. ETHZ, HSG-Diplom KMU Management, Partner
und Mitinhaber KW+P Management Consultants AG

Manuel P. Nappo

Director Institute for Digital Business an der Hochschule für 
Wirtschaft in Zürich

Sven Ruoss

M.A. HSG in Marketing, Services & Communication Manage-
ment und dipl. Wirtschaftspädagoge, Senior Experte für digi-
tale Transformation und Studienleiter CAS Digital Leadership 
an der HWZ Hochschule für Wirtschaft in Zürich

Markus Speck

eidg. dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling,
Speconsult GmbH, Jona

Abbas Tutcuoglu

Ph.D. Caltech, Berater Künstliche Intelligenz, Mitgründer 
Shaire GmbH, Wallisellen

Barbara Zenklusen

lic. phil. I, Geschäftsführerin Zenklusen Transform & Change 
GmbH, Wirtschaftsmediatorin, Dozentin

Referent*innen
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Info und 
Anmeldung

Termine
9.3. /10.3. /30.3. /31.3. /13.4.
14.4./11.5. /12.5.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, 
Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Weiterbildungs-
anerkennung
TREUHAND|SUISSE: 8 Tage
EXPERTsuisse: 64 Stunden
64 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/
ACF: CHF 5200 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 5600 
inkl. MWST

www.veb.ch,
Seminare und 
Lehrgänge



Digitalisierung durch Business Intelligence (BI)
Zertifi katslehrgang

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Controller*innen, Buchhalter*innen und Treuhänder*innen, die ein konkretes 
Instrument zur Umsetzung der Digitalisierung im Finanzbereich beherrschen lernen möchten.

Ihr Nutzen
Nach diesem Lehrgang kennen Sie die Grundfunktionen von Business Intelligence. Sie verstehen, wie Sie 
Verbindungen mit verschiedenen Datenquellen herstellen. Ebenso erfahren Sie die Möglichkeiten der 
Automatisierung Ihres Reportings.

Digitalisierung
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Automatisierungs- und Analyselösungen hands-on umsetzen

Voraussetzungen

Ein Laptop mit Windows Betriebssystem und installiertem Power BI Desktop ist Voraussetzung.

Einführung
■   Die Grundfunktionen von Business Intelligence 

kennenlernen
■   Das Business Intelligence Framework
■   Relevanz für Finanz- und Rechnungswesen
■   Übersicht über anbindbare Daten-Quellen 

gewinnen

Hands-on Arbeit mit einem BI Tool 
(Power BI)
■   Schritt für Schritt: Verbindungen mit 

verschiedenen Datenquellen herstellen, 
Daten automatisiert transformieren

■   Ein wiederverwendbares Datenmodell erstellen
■   Kennzahlen mit DAX defi nieren
■   Visualisieren und interne Veröffentlichung der 

gewonnenen Erkenntnisse

Praxisbeispiele und Learnings aus 
der Praxis
■   Diverse Praxisbeispiele der Anwendung von 

Business Intelligence (BI) im Finanzbereich
■   Transfer in den eigenen Arbeitsbereich
■   Best Practices zu Projektvorgehen, Datenqualität 

und Visualisierung

Tools und Methoden
■   Möglichkeiten der Automatisierung von Reportings,

Closing und Planprozessen
■   Übersicht über die aktuellen Trends und 

besten Tools
■   Ausblick: Wohin geht die Business Intelligence Reise?

Online

 via Zoom



Fabian Meisser

Data Scientist, M.A. HSG in Accounting & Finance, Partner der 
DataVision AG

Raphael Kissling

Dipl. Wirtschaftsprüfer und Partner der TreuVision AG und 
DataVision AG

Referent*innen
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Termine
5.9./6.9.2023

Kurszeit
8.30 bis 16.30 Uhr

Ort
Online via Zoom

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 2 Tage
EXPERTsuisse: 16 Stunden
16 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 1300 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 1450 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Datenschutzberater*in
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Die Gesetzesgrundlage zum Datenschutz wurde auf eidgenössischer Ebene 2020 neu geregelt, das Bundes-
gesetz über den Datenschutz (DSG) wurde umfassend überarbeitet und tritt ab dem 1. September 2023 in 
Kraft. Die Einführung in Unternehmen erfordert kompetentes Fachwissen. In diesem Lehrgang vermitteln 
wir die rechtlichen Grundlagen und die praxisorientierte Umsetzung des Datenschutzes.

Rechtliche Grundlagen
■   Relevante gesetzliche Grundlagen im 

Bereich Datenschutz
■   Begriffe und Bearbeitungsgrundsätze
■   Informationspfl ichten und Betroffenenrechte
■   Dokumentationspfl ichten
■   Aufsichtsbehörden und deren Befugnisse
■   Verstoss gegen das DSG und mögliche Folgen

Technische und organisatorische 
Schutzmassnahmen
■   Analyse und Überblick zu Daten und Datenfl uss 

im Unternehmen
■   Risikomanagement und angemessene 

Massnahmen
■   Folgenabschätzung Datenschutz
■   Umsetzung «Privacy by Design»/

«Privacy by Default»

Governance – Verantwortlichkeiten 
und Steuerung
■   Aufbau der Datenschutzorganisation
■   Verankerung Datenschutzorganisation 

im Unternehmen
■   Stakeholder: Datenschutzberater*in, Revision,

Prozess- und Produktmanagement, IT, 
Fachbereiche, usw.

■   Fachliche Voraussetzungen Datenschutz-
berater*in (DSB)

Kommunikation, Ausbildung 
und Umsetzung
■   Compliance Management und Datenschutz
■   Informationen für Führungskräfte (z. B. IKS)
■   Information an Mitarbeitende zur Sensibilisierung
■   Informationen an Kunden und Partner
■   Fallbeispiele/Praxisbeispiele

Grundlagen zum technischen Datenschutz
■   Informationssicherheitsleitlinien
■   Risikomanagement im Bereich 

Informationssicherheit
■   Technische und organisatorische Massnahmen 

(Verschlüsselung, Anonymisierung, etc.)
■   die verschiedenen Zertifi zierungen (ISO27001, etc.)
■   Trends (z. B. im Tracking betr. Cookieless World) 

aus praktischer Sicht

Digitalisierung
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Stefan Lenz

Wirtschaftsinformatiker und MAS BusinessInformation
Management, Executive MBA HSG, Unternehmer, Managing 
Partner der 360excellence AG

Maria Winkler

mag. iur., Geschäftsführerin der IT & Law Consulting GmbH,
Datenschutzbeauftragte des Vereins Swissdec, Dozentin für 
Informatikrecht an diversen Fachhochschulen

Referent*innen
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Termine
9.5. /10.5. /16.5. /17.5.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 4 Tage
EXPERTsuisse: 32 Stunden
32 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 2600 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 2750 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Verwaltung von Immobilien
Zertifi katslehrgang

Ihr Nutzen
Unsere Referent*innen erklären die verschiedenen Arten der Bewirtschaftung von Immobilien sowie die 
steuerlichen Folgen der Grundstückgewinnsteuer und der Mehrwertsteuer.

Wohn- und Geschäftsliegenschaften
■   Die Gebäudedokumentation
■   Einreichung korrektes Baugesuch
■   Garantie nach OR und nach SIA
■   Mängelhaftung für offene und verdeckte Mängel
■   Bauwesen- und Bauherrenhaftpfl ichtversicherung

Miete bei Wohnliegenschaften
■   Die Meldepfl icht an die Behörden
■   Hinterlegung der Mietzinskaution
■   Abnahme und Übergabe der Wohnung
■   Was gilt bei Nach- oder Untermiete?
■   Ausbau durch den Mieter möglich?
■   Kündigung möglich bei Zahlungsrückstand?
■   Wann gilt der Eigenbedarf?
■   Mietzinserhöhung oder Mietzinssenkung?

Die Miete für Geschäftsliegenschaften
■   Die Rohbaumiete für KMU
■   Das Schlüsselgeld
■   Folgen bei Konkurs des Mieters

Direkte Steuer
■   Wann gilt eine Immobilie als Geschäftsvermögen?
■   Besteuerung oder Aufschub bei 

Immobilienverkauf
■   Wohn- und Nutzniessungsrecht

Grundstückgewinnsteuer
■   Unterschied zwischen monistisch und dualistisch
■   Abzüge bei der Grundstückgewinnsteuer

Mehrwertsteuer
■   Bau von Immobilien: Wann wird man 

steuerpfl ichtig?
■   Option bei den Immobilien
■   Die Nutzungsänderung bei den Immobilien
■   Nachträgliche Vorsteuern

Schlussabrechnung
■   Übergabeprotokoll bei Mieterwechsel
■   Haftung des Mieters bei Mängeln
■   Erstellen der Schlussabrechnung
■   Verrechnung mit der Kaution

Stockwerkeigentum
■   Wie begründet man Stockwerkeigentum?
■   Was muss ein Reglement enthalten?
■   Die Stockwerkeigentümerversammlung 

bestimmen

Immobilien
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Nadia Denzler

Immobilienbewirtschafterin mit eidg. FA, dipl. Betriebswirt-
schafterin NDS HF

Urs Denzler

Betriebsökonom FH, MAS ZFH in Financial Consulting, 
Executive Master of Laws (LL.M.), Eidg. Steuerverwaltung, 
Hauptabteilung MWST, Externe Prüfung

Daniel Dänzer

lic. iur., dipl. Steuerexperte, Inhaber Dänzer Steuerberatung, 
Dozent

Alex Widmer

Immobilienökonom NDS FH, Immobilienbewerter und Immo-
bilienentwickler FA. Geschäftsführer HEV Kanton Luzern und 
HEV IMMO AG, Luzern

Referent*innen
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Termine
15.5. /23.5. /6.6. /20.6./4.7.2023

Kurszeit
8.30 bis 17.00 Uhr

Ort
Kaufleuten, Eingang Talacker 34,
8001 Zürich, 3. Stock

Freiwillige Zertifikatsprüfung
29.8.2023 (online)

Weiterbildungsanerkennung
TREUHAND|SUISSE: 5 Tage
EXPERTsuisse: 40 Stunden
40 CPE-Punkte

Preis
Mitglieder veb.ch/SWISCO/ACF: CHF 3250 inkl. MWST
Nichtmitglieder: CHF 3400 inkl. MWST

Info und 
Anmeldung

www.veb.ch,
Seminare und Lehrgänge



Unsere Tagesseminare 2023

Jahresabschlussplanung 2022/2023  |  12. Januar 2023

Neues Aktienrecht  |  21. März 2023

EU-MWST Recht  |  18. April 2023

Arbeits- und Sozialversicherungsrecht im KMU  |  23. Mai 2023

CH-MWST  |  13. Juni 2023

Neues aus dem Steuerrecht  |  29. August 2023

veb.digital  |  12. September 2023

Tag der Rechnungslegung  |  27. September 2023

Eingeschränkte Revision  |  9. November 2023

Jahresabschlussplanung 2023/2024  |  21. November 2023

Jahresabschlussplanung 2023/2024  |  6. Dezember 2023

Jahresabschlussplanung 2023/2024  |  12. Dezember 2023

Jahresabschlussplanung 2023/2024  |  19. Dezember 2023

Haben Sie Fragen zu unseren Lehrgängen 
und Seminaren?

Telefon 043 336 50 30
E-Mail info@veb.ch

Flavia Stähli
Mitarbeiterin Kundenbetreuung 
und Administration

Sara Katbi
Mitarbeiterin 
Weiterbildungsorganisation

Wir sind für
Sie da!
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veb.ch
Talacker 34
8001 Zürich
Telefon 043 336 50 30
info@veb.ch

Jetzt bei veb.ch 
Mitglied werden 
und profi tieren!

Vergünstigungen bei Weiterbildungen
Eine Mitgliedschaft bei veb.ch zahlt sich in jedem Fall aus. Werden Sie 
noch heute Mitglied und profi tieren Sie ab sofort von Vergünstigungen 
auf das gesamte Weiterbildungsangebot von veb.ch.

Zusätzliche Vorteile Ihrer Mitgliedschaft:
         Zugang zu getAbstract, der grössten Onlinebibliothek von 

Businessbuchzusammenfassungen

kostenlose vebinare und Netzwerkveranstaltungen

Bücherrabatt

kostenloses Fachmagazin

und vieles mehr

Melden Sie sich noch heute über www.veb.ch/mitglied-werden an.




